
Das Gremium fasst mit neun Ja-Stimmen bei einer Enthaltung folgenden 
Beschluss: 
 
Das Gebäude Schönbühlstraße 2 bleibt in städtischem Eigentum, das 
Fachwerk der Fassade soll saniert werden. Hierfür werden Mittel im Haushalt 
eingestellt.  
     
 


